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An die Medien in Stadt und Kanton Zürich 

Zürich, 16. Juni 2020 
 

Für einen Lohn, der zum Leben reicht 
Mindestlohn-Initiativen in Zürich, Winterthur und Kloten lanciert 
 
In der Stadt Zürich arbeiten mehr als 17'000 Menschen zu absoluten Tieflöhnen. Auch in 
Winterthur und rund um den Flughafen Kloten ist der Tieflohnsektor gross. Ein Bündnis aus 
Gewerkschaften, Hilfswerken und Parteien hat in den Gemeinden Zürich, Winterthur und Kloten 
Volksinitiativen lanciert, die einen gesetzlichen Stundenlohn von 23 Franken fordern. Die Initiativen 
werden am 17. Juni in der Stadt Zürich und am 18. Juni in Winterthur und Kloten publiziert. 
 
Von einem Mindestlohn würden insbesondere Frauen und andere Working Poor profitieren, die 
sich aktuell nur mit mehreren Jobs über Wasser halten können: 
«Ich putze Luxushotelzimmer, die 400 Franken in der Nacht kosten. Und ich bekomme nicht mal 
20 Franken in der Stunde. Deswegen bin ich auf einen Zweitjob angewiesen. Ein Mindestlohn 
sorgt für finanzielle Sicherheit», berichtet Reinigungskraft Ana Lúcia, die in die Kampagne 
involviert ist. 
 
«Die Beschäftigten von Verkauf, Kurier- und Reinigungsdiensten haben für ihren Einsatz während 
des Lockdowns viel Respekt erhalten. Mit unseren Initiativen werden wir dafür sorgen, dass sich 
die Anerkennung auch auf die Löhne auswirkt», erläutert GBKZ-Präsident und AL-Kantonsrat 
Markus Bischoff. 
 
«Zwei Drittel der von Tieflöhnen Betroffenen sind Frauen! Ein Mindestlohn sorgt für eine 
Aufwertung der schlechtbezahltesten Berufe. Die Initiativen leisten also einen wichtigen Beitrag zur 
Gleichstellung», sagte Elisabeth Fannin, GBKZ-Vizepräsidentin und Frauenstreik-Aktivistin. 
 
Björn Resener (GBKZ-Sekretariat) 
 
Weitere Informationen:  
 

www.lohnzumleben.ch 
 
Ansprechpersonen:  
 
Markus Bischoff (GBKZ-Präsident) 079 211 81 66 
Elisabeth Fannin (GBKZ-Vizepräsidentin) 076 434 88 33 
Beat Bloch (Präsident Travail.Suisse Zürich) 079 891 95 05 
Lorenz Keller (Co-Geschäftsleiter Unia Zürich-Schaffhausen) 079 334 32 73 
Liv Mahrer (Präsidentin SP Stadt Zürich) 079 675 69 44 
Andreas Daurú (SP-Kantonsrat Winterthur) 079 360 48 64 
Tiziana Quaglia (Gewerkschaft Kapers) 076 458 99 91 
Björn Resener (Kampagenleitung «Ein Lohn zum Leben») 076 336 32 36 
 
Gern vermitteln wir Ihnen Kontakt zu Beschäftigten aus dem Tieflohnsektor. 

http://www.lohnzumleben.ch/

